
wir	sind	ein	Dachverband	sächsischer
Frauenverbände,	Frauenvereine,	Fraueninitiativen
und	Frauenvereinigungen	sowie
Gleichstellungsinitiativen	und	die	politische
Interessenvertretung	von	landesweiten,
regionalen	und	örtlichen	Mitgliedern.
	
Mit	diesem	Newsletter	wollen	wir	Sie	über	das
aktuelle	Geschehen	in	unseren
Mitgliedsorganisationen	sowie	über	unsere
eigenen	Projekte	und	landesweit	interessante
Entwicklungen	informieren.
Wir	hoffen,	Ihr	Interesse	zu	wecken	und
Denkanstöße	geben	zu	können!

Liebe	Leser*innen,

Anlässlich	unseres	30-jährigen	Bestehens	feiern
wir	unser	2.	Sommerfest	endlich	wieder	in
Präsenz!	Wir	begrüßen	unsere	Gäste	unter	freiem
Himmel,	stoßen	zusammen	auf	unseren
Geburtstag	an,	lauschen	guter	Musik	und	folgen
gemeinsam	spannenden	Inputs	zu	den	Themen
"Frauen	und	Medien"	und	"Bundestagswahl
2021:	Gleichstellung	in	der	Politik"	mit
Kandidat*innen	zur	Bundestagswahl.
	
Wie	beim	letzten	Mal	planen	wir	ein	Mitbring-Buffet.
Wir	freuen	uns,	über	Ihre	Beteiligung	und	bitten
um	Absprache	mit	der	Geschäftsstelle.
	
Damit	wir	gemeinsam	feiern	können,
möchten	wir	darauf	aufmerksam	machen,
dass	ein	tagesaktueller	negativer	PCR-Test,
ein	Impfnachweis	oder	der
Genesenenstatus	nachzuweisen	ist.
	
Sie	sind	alle	herzlich	eingeladen,	mit	uns	dieses
Jubiläum	zu	feiern!	Melden	Sie	sich	gleich
telefonisch	oder	per	Mail	bei	uns	an.
	
Termin:	Freitag,	9.	Juli	2021
Einlass	ab:	15:30	Uhr,	Beginn	16:30	Uhr
Ort:	Garten	des	*sowieso*	Frauen	für	Frauen	e.V.,
Angelikastraße	1,	01099	Dresden

EINLADUNG:	30	JAHRE	LFR
2.	Sommerfest	des	Landesfrauenrat
Sachsen	e.V.

Wir	wollen	Frauen	sichtbar	machen,	die	in	der
Medienbranche	aktiv	sind.	Dafür	suchen	wir	eine
Frau	oder	einen	Frauenverein	oder	-verband	bzw.
eine	Frauenvereinigung	oder	-initiative,	die/der
sich	auf	diesem	Gebiet	im	besonderen	Maße
engagiert.
	
Dafür	nehmen	wir	ab	sofort	Bewerbungen
entgegen.	Auf	max.	zwei	DIN	A4	Seiten	kann	die
vorgeschlagene	Organisation	oder	die
vorgeschlagene	Frau	vorgestellt	werden.
Voraussetzung	ist	ein	Einverständnis	für	die
Nominierung.	Die	Ausschreibung	läuft	noch	bis
zum	15.	August	2021.	Wir	freuen	uns	auf	Ihre
Bewerbungen!
	
Mehr	Informationen	zur	Ausschreibung	gibt	es	auf
unserer	Webseite:
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Mehr	Informationen

Die	diesjährige	Konferenz	der	Landesfrauenräte
begann	am	Nachmittag	des	11.	Juni	2021	mit	einer
persönlichen	Ansprache	des	niedersächsischen
Ministerpräsidenten	Stephan	Weil.
Am	Vormittag	fand	ein	sehr	gut	organisiertes
Fachforum	zum	Thema	Verfassungsmäßigkeit
eines	Paritätsgesetzes	in	Deutschland	statt.	Mit
Prof.in	Laskowski	wurden	wir	umfassend	auf	das
Thema	eingestimmt.
	
Der	zweite	Tag	widmete	sich	der	Antragsberatung,
der	Resolution	"Höchste	Zeit	für	Parität!"	und	dem
Erfahrungsaustausch.	So	heißt	es	in	der
verabschiedeten	Resolution:	„Parlamente	sind	–
auf	Bundes-,	Landes-,	regionaler	und	kommunaler
Ebene	–	wesentliche	Orte	der	gesellschaftlichen
und	politischen	Willensbildung	und	Gestaltung.
Frauen	–	die	Mehrheit	der	Bevölkerung	–	müssen
hier	entsprechend	vertreten	sein.“
	
Der	Staffelstab	wurde	erfolgreich	an	den
Landesfrauenrat	NRW	übergeben,	wo	im
kommenden	Jahr	in	Bonn	die	nächste	Konferenz
stattfinden	wird.	Und	hoffentlich	in	Präsenz.

Resolution:	"Höchste	Zeit
für	Parität!"
Konferenz	der	Landesfrauenräte	2021	-
Kurzbericht

40%	der	Frauen	in	Deutschland	haben	seit	ihrem
16.	Lebensjahr	körperliche	und/oder	sexualisierte
Gewalt	erlebt.	Jeden	dritten	Tag	wird	in
Deutschland	eine	Frau	durch	ihren	Partner	oder
Expartner	getötet.
	
Diese	Zahlen	sind	erschreckend	und	dennoch
seit	vielen	Jahren	stabil	–	Gewalt	gegen	Frauen	ist
Alltag	in	Deutschland.	Besonders
schutzbedürftige	Personen	wie	Frauen	mit
Beeinträchtigung,	unsicherem	Aufenthaltsstatus
oder	nicht	binäre	Menschen	sind	besonders	von
Gewalt	betroffen.
	
Die	Anwältin	Christina	Clemm	arbeitet	als
Strafverteidigerin	und	Nebenklagevertreterin	von
Opfern	sexualisierter	und	rassistischer	Gewalt.	In
ihrem	2020	erschienen	Buch	„Akteneinsicht,
Geschichten	von	Frauen	und	Gewalt“	berichtet	sie
in	sachlicher	Sprache	von	acht	Fällen,	die	realen
Geschichten	in	leicht	abgewandelter	Form
nachempfunden	sind.
	
Datum:	22.	Juni	2021
Zeit:	19:00	Uhr
Ort:	Galerie	KUB	–	forum	für	zeitbasierte	kunst
und	politische	kultur,	Kantstraße	18,	04275	Leipzig

Mehr	Informationen

Lesung:	Akteneinsicht	Geschichten	von
Frauen	und	Gewalt

Sexismus	beeinträchtigt	die	Teilhabe	und
Zielgruppenerreichung	in	der	Kinder-	und
Jugendarbeit.
Dies	betrifft	insbesondere	Mädchen,	aber	auch
nicht-binäre	und	intergeschlechtliche	Kinder	und
Jugendliche	sowie	Jungen,	die	nicht	traditionellen

Online-Fortbildung:	Sexismus	in	der	Kinder-
und	Jugendarbeit.	Beweggründe	und
Schlussfolgerungen	für	Prävention	und
Intervention

Aus	unseren	Mitgliedsorganisationen

https://landesfrauenrat-sachsen.de/aktivitaeten/engagementpreis-2021/
https://www.frauen-gegen-gewalt.de/de/aktuelles/termine/termin/lesung-von-christina-clemm-akteneinsicht-geschichten-von-frauen-und-gewalt.html


Männlichkeitsvorstellungen	entsprechen.

Dabei	geht	sexistisches	Handeln	oft	nicht	auf
einen	bösen	Willen	zurück	und	führt	dennoch	zu
Ausschlüssen,	verringerter	Teilhabe,
Einschränkungen	von	Entwicklungsmöglichkeiten,
Selbstwertgefühl,	Selbstwirksamkeitserwartungen
und	Zukunfts-Chancen	sowie	schlimmstenfalls	zu
psychischer,	körperlicher	und	sexualisierter	Gewalt
sowie	verminderter	Resilienz.
Eine	kritische	Arbeit	an	Sexismus	bietet	Chancen
für	die	pädagogische	Beziehungsarbeit	und
Förderung	von	Kindern	und	Jugendlichen	aller
Geschlechter.
	
Anmeldungen	per	Mail	an	hallo@frauenkultur-
leipzig.de.
	
Datum:	30.	Juni	2021
Zeit:	09:00	-	13:00	Uhr
Kosten:	15	Euro,	10	Euro	ermäßigt
Plattform:	Online

Mehr	Informationen

Noch	immer	haben	Frauen	und	Männer	nicht	die
gleichen	Chancen	–	auch	nicht	in	Europa.	Ob
Gender	Pay	Gap,	traditionelle	Rollenbilder	oder
Einfluss	in	Politik	und	Wirtschaft,	bis	zur
Gleichberechtigung	klafft	eine	Lücke.	Mit	Ursula
von	der	Leyen	ist	nun	erstmals	eine	Frau	die
Präsidentin	der	Europäischen	Kommission.
	
Doch	was	kann	die	EU	tun,	um	die	Situation	von
Frauen	europaweit	zu	verbessern?	Wie	hat	sich	die
Coronapandemie	auf	den	Alltag	von	Frauen
ausgewirkt?	Von	der	Küche	zu	mehr
Unabhängigkeit	und	zurück?	Welche	Chancen
bietet	die	Konferenz	zur	Zukunft	Europas,	um	die
Stimme	der	Frauen	zu	stärken?	Und	was	sind
konkrete	Forderungen	von	Frauen	für	die	Zukunft
der	EU?
	
Die	Veranstaltung	hat	am	15.	Juni	2021	online
stattgefunden.	Mehr	Informationen	zum	Thema
und	zur	Europa	Union	Deutschland	gibt	es	hier:

Zum	nachlesen

Online-Bürgerdialog	„The	Future	is	Female!
Forderungen	von	Frauen	an	die	Konferenz
zur	Zukunft	Europas“

Aktuell	führt	der	Verband	Selbstbestimmte
Handlungsstrategien	und	Initiativen	für
Alleinerziehende	(SHIA)	e.V.	Landesverband
Sachsen	mit	Unterstützung	des	Freistaats
Sachsen	und	der	HTWK	Leipzig	eine	Umfrage	zur
Lebens-	und	Bedarfssituation	Alleinerziehender
durch.
	
Hintergrund:	Im	Freistaat	Sachsen	gibt	es	aktuell
rund	145000	alleinerziehende	Mütter	(und	Väter).
Ihre	Alltagsbelastung	ist	nicht	zu	unterschätzen:
Sie	allein	tragen	die	Verantwortung	für
Kindererziehung,	Haushalt	und	die	Sicherung	des
Lebensunterhaltes.	Ihre	Rahmenbedingungen
dafür	sind	häufig	sehr	problematisch.	Nicht	zuletzt
erweisen	sich	bundesdeutsche	Gesetzgebungen,
Landes-	und/oder	kommunale	Bestimmungen	und
Verordnungen	für	alleinerziehende	Mütter	und
Väter	als	nachteilig.
	
Mit	der	großen	sachsenweiten	Umfrage-Aktion
2021	sollen	Alleinerziehende,	Soloeltern	bzw.
Einelternfamilien	die	Möglichkeit	erhalten,	ihre

Sachsenweite	Umfrage	zur	Lebenssituation
Alleinerziehender

Aufrufe	&	Mitmachaktionen

https://www.leipzig-im.de/index.php?section=details&auswahl=veranstaltungen&auswahl2=150896&Date_von=2021-06-30&Rubrik=alle&Uhrzeit=alle&Place=alle
https://www.europa-union.de/buergerdialoge/europa-wir-muessen-reden


spezielle	Lebenssituation	widerzuspiegeln.

Hier	geht's	zur	Umfrage

Über	2.700	Filmeinreichungen	versprechen	wieder
ein	abwechslungsreiches	Programm	mit
Kurzfilmen	aus	aller	Welt.	Als	inhaltlicher
Schwerpunkt	wird	sich	dieses	Mal	das	Thema
"Aktivismus"	durch	die	Sonderprogramme	ziehen	-
das	neue	Kampagnenmotiv	versinnbildlicht	dabei
die	vielschichtigen	und	diversen	Perspektiven.
	
Die	Organisator*innen	des	Festivals	wollen	für	das
Filmfest	die	Open-Air-Saison	nutzen	und	planen
Freiluftkino-Vorstellungen	sowie	die	Erschließung
neuer	Outdoor-Locations.
	
Datum:	13.	bis	18.	Juli	2021

Mehr	Informationen

33.	Filmfest	Dresden

Landesfrauenrat	Sachsen	e.V.
Strehlener	Str.	12-14
01069	Dresden
+49	351	4721062
kontakt@landesfrauenrat-sachsen.de
	
www.landesfrauenrat-sachsen.de
www.frauenorte-sachsen.de

Aus	Sachsen,	Deutschland	und	der	Welt
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